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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

21.11.1985 

Geschäftszahl 

85/16/0086 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 81/16/0229 E 11. Februar 1982 VwSlg 5657 F/1982 RS 2 

Stammrechtssatz 

Ob Handlungen oder Unterlassungen mit dem Ziel der Vereitelung eines Zollverfahrens bezüglich einer 
mitgeführten Ware erfolgen, beruht auf einem nach außen nicht erkennbaren Willensvorgang. Auf ihn kann nur 
aus dem Verhalten des Täters, soweit es nach außen in Erscheinung tritt, geschlossen werden. Daher erweist sich 
die Schlußfolgerung, es liege auch ein die Verteitelung des Zollverfahrens gerichteter Vorsatz vor, als Ausfluß 
der freien Beweiswürdigung. 


